
Frage Nr. 7 an die Parteien zur Bundestagswahl 

Welche Erfordernisse sieht Ihre Partei bezüglich der Fortentwicklung von Schwerpunkten und 

Strukturen der nationalen Extremismusprävention? 

Antwort Freie Demokratische Partei 

„Wir Freie Demokraten verurteilen jede Form des Extremismus. Politischen Extremismus von 

Rechts- bis Linksextremismus lehnen wir ebenso ab wie religiös oder nationalistisch 

motivierten Extremismus. Gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit, die Überhöhung der 

eigenen Gruppe oder Nation und die Herabwürdigung anderer sowie Drohungen und Gewalt 

verfügen niemals über eine moralische Überlegenheit. Die wissenschaftliche Expertise in den 

Sicherheitsbehörden bei der Bekämpfung verschiedener Extremismusformen muss ausgebaut 

werden. Der Bund sollte die Präventionsarbeit und funktionierende Aussteigerprogramme zu 

unterschiedlichen Extremismusformen auf eine verlässliche finanzielle Grundlage stellen.  

Rechtsextreme Vereinigungen müssen konsequent verboten werden. Die Beobachtung 

rechtsextremer Gefährderinnen und Gefährder muss zügig intensiviert werden. Die 

Sicherheitsbehörden müssen sich besser um den Schutz besonders gefährdeter Gruppen und 

ihrer  

Einrichtungen kümmern. Für Menschen mit gefährlichen rechtsextremen Einstellungen ist im 

öffentlichen Dienst kein Platz.“ 


